
221

Amtsblatt zur Kaibacher Zeitung Nr. 27.
Freitag den I.Februar 1878.

(532-1) Nr. 1118.

Erkenntnis.
I m Namen Sr . Majestät des Kaisers hat das

^ l. LandeSgericht als Preßgericht in Laibach aus
Antrag der f. k. Staatsanwaltschaft zu Recht erkannt:

Der Inhal t des in der Nr. 2 des in Laibach
"scheinenden slovenifchen Witzblattes »U lvuc^"
vom 36. Jänner I«?« auf der zweiten Seite in
ber ersten und zweiten Spalte unter der Ueber-
lchrift: . i ^ i i n a , ,l ls6N06!M" iwroölivaloo 12 do-
M k « abgedruckten Artikels, beginnend mi t : ,0(l
^ e " und endend mi t : „!x>8w xv^LU ä r i , ^
t" t " , begründe den Thalbestand des Vergehens
W n die öffentliche Ruhe und Ordnung nach dem
k3<>2St. G.

Es werde demnach zufolge ßß 489 und 493
^ - P. O. die von der k. k. Staatsanwaltschaft in
Schach verfügte Beschlagnahme der Nummer 2
^ Witzblattes ^ l r o n ^ " vom 26. Jänner 1878
^Miget und gemäß §tz 3« und 3? dcö PreßgesetzeS
vom 17. Dezember 1862 (Nr. 6 N .G . B l . für

o63) die Weiterverbreitung der gedachten Nummer
Obolen, aus die Vernichtung der mit Beschlag be<
M n ^pmplare derselben und die Zerstörung deS
Latzes dcs beanständeten Aussatzes erkannt,
^ ^ a i b a c h am 29. Jänner 1878.

l 4 3 6 - 2 ) Nr. 878.

Lehrerstellc.
.. An der einklassigcn Volksschule zu Kronau
^ dle Lehrerstelle mit dem Gehalte jährlicher 450 ft ,
""n einem Stiftungscrtrage per 50 st. nebst dem
enusse der Naturalwohnung zu besrtzen.

Die gehörig instruierten Gesuche sind
. . b i s Ende F e b r u a r 1 8 7 8
^ un Bezirksschulrathe in Radmannsdorf, und zwar
°" bernts angestellten Lehrern im Ncge der
ä t z ten Nezirksschulbehörde, zu überreichen.

2) cv^' ^ ^eznlsschulrath Radmannsdors am
^ Jänner 1878.

^ - ____

(472—2) Nr. 610.

Staatsftlüfnng.
Die nächste Prüfung auS der Staatöder-

rechnungswissenschaft wird am

1 1 . F e b r u a r 1 8 7 8

abgehalten werden.
Näheres im Amtsblatte Nr. 25 vom 30sten

Jänner 1878.

(510—1) Nr. 8794.

HMmmenstclle.
Der Posten einer Bezirkshebammc für die

Ortsgemeinde Kostet ist zu besehen.

Die Bewerberinnen um diese Stelle, mit
welcher eine Iahresremuncration von 50 ft. aus
der Bezirkskasse in Gottschee auf die Dauer des
Bestandes derselben verbunden ist, haben ihre mit
dem vorgeschriebenen Bcsähigungsdiplome, Tauf-
scheine und Moralitätszeugnisse kommentierten Ge«
suche

b i s 2 0 . F e b r u a r l. I .

bei der gefertigten k. l . Bezirkshauptmannschast
zu überreichen.

K. k. Bezirlshauptmannschaft Gottschee am
26. Jänner 1878.

(508—1) Nr. 1503.

wmdlnachung.
Der Magistrat bringt zur allgemeinen Kennt

niS, daß die Wählerliste für die Gemeinderaths'
Ergänzungswahlm für das Jahr 1878 durch vier
Wochen im hicrortigcn Expedite zur öffentlichen
Umsicht aufliegen wird.

Jedem Wahlberechtigten steht gegen diese
Liste, sei es wegen Aufnahme eines Nichtwahl-
berechtigten, oder einer etwaigen Auslassung, oder

wegen nicht gehöriger Einrcihung in den betreffenden
Wahlkörper, daS ReclamationSrecht zu.

Diese Reklamationen sind jedoch bis zum

2 8 . F e b r u a r l . I .

mündlich oder schriftlich Hieramts um so gewisser
einzubringen, als auf später einqcbrachte lein Bedacht
genommen werden würde.

Dies wird den Hausbesitzern zur eigenen
Wissenschaft und weiteren Verständigung der wähl-
berechtigten Hausbewohner bekannt gegeben.

Stadtmagistrat Laibach am 30. Jänner
1878.

Der Bürgermeister :
Lajchan m i

(531) Nr. 1482.

Hlmsmcistcrsttllt.
Für das hiesige Bürgcrspital oe

wirb ein Hausmeister gegen jcihrliu/. roh -
nung per <;<> st. und freie Wohnung so-
gleich aufgenommen.

Hiczu sind besonders Bürgerrechts
bcsiher und, in Ermanglung derselben, hier
zuständige Gcwcrbsleutc unter Nachwei-
sling der Armuth und der Gesundheit
berufen.

Bewerber wollen sich mit Bc ib r in
gung der bezüglichen Dokumente

b innen 8 Tagen

nach dieser Kundmachung bei dem Ma-
gistrats-Octonomate persönlich melden.

Stadtmagistrat Laibach am _!>sten
Jänner ltt7tt.

A n z e i g e b l a t t .
l ^ - l ) A,,. 746.

UebcttraWlg
M'twer Fcill'ittung.

H <3" " b " EiecutionSsache des C.
krH 'l"° " Wien qeqen die Georg
Und ?<!^ ^oncllrSmassc ^ ^ _ z ̂ ^ ^
vol. -t, ^ ' ^ kr. mit dem Bescheide
' u s d e n ^ b " 1 « 7 ? , Z . 11,561,
^7f< Jänner und 13. Februar
3e i lb i ' . ^ ° " " "9 ' ^ Uhr, angeordnete
den «!c 2 der auS Vüchern bestehen

Psandstücke ist aus den
1. M ä r z und

^ ^ 5 . M ä r z 1 8 7 8 ,

^ " ' " a g s ^ Uhr, im GeschÄftslokalc

^a tb^ "? ^ " l h " in Laibach c,ni

^ , ^ V' " " ^ " ' scheren An
^ übertragen.

^ ^ c h am ^8 . Jänner 1878.

^ Nr. 8.i4b.

dm. ^eassumierung
, V ! "cc. Feilbi'etuna.
^ l t l,,» ' ^kzirle«erichte «aas wi,d

> Ili ^ " ^ ^il ml' dem Vlschlidt
'' Ä 7 " ''''' A- " " °ni

V" l i«7<, angeordnele, jldoch

ststierte drillt , f t t . ^tilblctuna der d<m
Primus Vecaj von Bcsajs «ehorigtn, im
Grundbllcht der Herlschast )i«dlischtl »uli
Uid, . Nr. 25).j.247. Vicls.' Nr, ^64 vor-
lommcnden, ycrichtlich auf 70O.ft.bewer.
lhelen Realilüt auf den

27. F e b r u a r 1 8 7 8 .
oormiltaa.« nm ^ Uhr, hiergerichts «as.
jumierl worden.

K. l. Ve,kl5aerichl ^aa« am 20sten
Ollober 1877.

(l,'!50—'!) Nr. l'<><^.

(ifecutive Fcildictungen.
Von dem l. l . VczirlSatrichte 'Scisen>

berg wird hiemit btsaiml ^mach l :
Es sei Über das «lchichcn der l . l .

i5inan;proc»naNlr für Krain ( in Vcr-
lrelun« oes hohen l. t. ^lerarb) ae«en Josef
lmd Maraarelba Stufza von Bir lenlhal
wsqs,, 0 ' >„ jamml Unilagen »mb
(^nlndt! , ^lbürsn schilwlßln <;l! sl.
'." sr. ö, W 0. », c. in die exec, öffentliche
B c r s l " " " " ' ^ der dem lehtern yehbrigen,
im he der Herrjchafl Zodelsberg
«"!) Uttls. .)lv. <̂»<) »>nd <̂>1 t ' i<
den Rl l l l i l ü l , im yerichlUch flhl>l »<
tzungswerlhe von l tt<w f l . ü. W., grwlUilltl
und zur Vornahme dllselben die zwei sseil»
bielu'igs Tansahunlien auf den

l 5i. F e b r u a r und
l ». M ü r z 1 ^ 7 « .

jsocamul vormillaa« um N) Uhr . hier«
gtncht« mit dem Anhange bestimmt wor«
den. dah die feilzubietlnde ReaUlül nur
bei der letzten sseilbietuna ' " m
Lchähunaswerthe an de» . c«
hinlangegebcn werde.

Das GchÜtzungsprolololl, der Grund«
buchsertracl und die Licilalionsbedinzlnissc
lönnen bti dilsem Gerichte in den ßlwshN'
lichtn Nmtsstunden tinassehcn werden.

K. l. BezirlSaericht Seijenberg am
17. Dezember 1877.

(5381—2) Nr. < '̂.9

(ifecutive
NcalitätcwVcrstcigcrung.

Vom l. l . Vezirl«aerichle ^i l lai »ird
belannt gemacht:

i is sri über Ansuchen des l. t. ßleuer
amles ^iNlii die efsc. Berftliasrnn« drr
dem Josef Vratum von Tujzerm «lhd'
riaen. aenchllich auf 219 ft. geschätzten
N ' ' ud Einl. - Nr. 3^ und 9'2 der
^ cinde Polavlje bewilliget und
hi,zu t>rti fttilbietunlls Tagsatzungen, und
zwar die erste auf lxn

15. F e b r u a r ,
die zweite auf den

15,. M ü r z
und die dritte auf den

12. » p r N 1 8 7 8 ,
jcdeSmal vormittags von I I bi« !? Uhr.
<n der Oerichlslanzlel mit
angeordnet worden, daß
ll l i l l bei der ersten und zn Ibil'
tung nur um oder über dem ^ M ' ^ l "
werth, bei der dritten abtr auch >
demselben hintanljcasbln wnd," wird.

Die ^icitalionbbldinanisjl, wc>rnach ^
insbesondere jeder ^icilanl vor gemachtem
Nnbole ein lOpelz. Vadiuni zuhande» der
^icilationblommission zu e,lcgril hat, sowie
das Schützungeprolololl und der Grund-

buchscflracl sümifl! <„ der diesgerichllichen
Registratur »erden,

K. l. O , ' ^Uai am ^ l slsi!
Dezember I
__________ ___.

(5fccutwc

^om l. l. v : , , . ! . „ , ,.,:z wirb
belannt gemacht:

<_s sei über ^ ' ' 5 Peter »n
dol^ l lw" W< ' <" Ober-

m
, ^ ^ i»,

aslichtlich auf 940 fi. gej - at
blwilliget und hiez» dn, ,i,..l>!.,, ,̂ s»
Tagjatzungen, und zwar die erste aus den

I l». F e b r u a r ,
die zweite auf den

10. M l l r z
und die dritte auf den

13. » p r i l l 8 7 8 .
jedesmal rwrmiltaas von '.i bis 12 Nhr,
hielgel'chls mit dem Nndan^ angeordnet
worden, daß die P' ,l bei der
ersten und zweite .l ^ ., 1,,, z,m
od,r Über dem ^ ! ^ . . . ^ 1 . « ^ , i ^ oer

r demselben hintan-

Die VttitationsbldingniNe. wornach
"^btsondere jcd.r !̂ ic ' " ' c m

'>ole ein Nlp^f^ ^ <r
ie

b>,ch^,Nract tonnen in der t»,si>ller<chl-
lichen N , M ' . . - ^rrden.

K. l . V> l " " ^ ^
Ollober l_?7.



222

(362—1) Nr. 11,092.

Reassumierung zweiter und
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Gregor Alritof
von Planina wird die mit dem Bescheide
vom 22. Juni 1874. Z. 4254. bewilligte
und sohln sistierte zweite und dritte exec.
Feilbietung der dem Johann Klemenc von
Iatobowiz gehörigen, »ud Rctf -Nr. 104/16
und 165 aä Herrschaft Haasberg vorkom-
menden, gerichtlich auf 5140 fl. geschätzten
Realitäten wegen ans den Zahlungsauf«
tragen vom 17. Juni 1870. Z. 2482.
und 17. Juni 1870. Z. 2483. schuldigen
560 fl. und 552 fi rs»S3Utu»n<i0 auf den

8. M ä r z und
b. A p r i l 1 8 7 8 .

jedesmal vormilags um 9 Uhr. hier«
aerichts mit dem vorigen Anhange an«
geordnet.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 22sten
Dezember 1877,

<348-1) Nr. 8755.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen de« Sebastian
und Antoi Naqode (durch Gcog Nagode
von Raunil) die e^cutive V rsteigerung der
dem ^ulas Nagode Nl,«l Raunik Rr. 6
gehörigen, gerichtlich auf 3250 ss. geschätzten
Realität sud Rctf. Nr. 540. Urb.'Nr. 19^
llä Herrschaft ^̂ .ntsch, wegen aus dcm
Vergleich? vom 3. Mai 1870. H. 1979.
schuldigen 172 ft. 68 kr. und 125 ft.
23 kl c. 3. c. bewilliget und hiezu drei
Feilbietun.is Tagsatzungen, und zwar oie
erste auf den

1. M ä r z ,
die zweite auf den

29. M « r z
und die dritte auf den

3 M a i 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in dieser Gerichtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet word«,, daß dit Pfandrealitat
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Gchätzungswerlh. bei
der dritten aber auch unter demselben
hinlangegcben werden wird.

Die ^icitationsbedingnisse, »ornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz Vadium zuhanden der
Licitationslommlssion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungoyrotokoll und dcr Grund°
bnchee t̂vact können in >cr diesge richt»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Loilsch am Isten
Oktober 1877.

( 3 4 7 - 1 ) Nr 8083.

Executive
NcalitätcnvcrsteMung.

Vom t t, Bezirksgerichte ^oilsch wird
b, sannt gemacht:

Es >«i über Ansuchen des Herrn Anlon
Moschet von Laivach die erec. Berslei
acruna der dcm Matthäus Prudii von

0 Hs. Nr 37 gehörigen, gerichtlich
) ft. geschätzten Realität, sud R^tf..

Nr. 730 »ä Haasberg vorkommend, wegen
aus dem gerichtlichen Vergleiche tn'm 25sten
Jul i l866. Z. 4570. schuldigen 157 fl.
50 kr. s. A. bewilliget und hiezu drei
steilhielungs'Lagsatzungen, und zwar die
erst« auf den

1. März.
die zweite auf den

29. M ä r z
und die dritte auf den

3. M a i 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr. in
dieser Gei-ichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, day die Pfandrcalität
bei der ersten und zweiten F^ilbietung
nur um oder über dem Schätzungsw rth.
bei der dritten aber auch u ter demselben
hintangegeb n werden wird

Die Licitationsbeoingniss«. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemacht» m
Anbote ein 10per.z. Vadium zuhanden
der Licitationskommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotolall und der
O> ' ' " xlract können in der dies'
gel Registratur eingesehen werden.

5. l. Bezirksgericht Loitsch am 20sten
September 1877.

(349—1) Nr. 8756.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen dee He,rn Joses Mllaoc
von Zirlniz für sich ».no als Machthaber
der Miierben nach Georg Milaoc wird
die mit dem Bescheide oum 17 I u l l 1875,
Z.5885, dewllligte uno sohln siilierte
eiec. FeNbictu»^ der dem Johann Prevc
als Rechtsnachfolger des Georg Vli>c ge«
hörigen, »n Unterschieiniz äul) Eonsc.»
Nr. 2 gelegenen, im Grundouche Haa«»
berg »ub Rct^ »Nr. 903 vorlommenden.
gerichtlich auf 579 ft. bewerlheten Realltai
»e^en aus dem Vergleiche vom 25. O lo-
bev 1865. Z. :>526, schuldigen 120 ft.
ryilsyumzuäo bewilliget und zu deren Vor-
nahme die Ta^satzungen auf den

1. M ä r z .
29. M ä r z und

1. M a i 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr. hlei<
gerichts mit dem frühern UnHange an«
geordnet.

K. l. Bezirksgericht Lousch am 1. Olto-
der 1877.

(401—1) Nr. 5146

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Lanostraß
wlrd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l Steuer»
amtes ttanostraß tie efec. Versteigerung
der der Dora Barlos von kug Nr. 8 (Kroa>
zien) gehörigen, gerichtlich auf 60 fi. ge<
schützten Realität »ut) Urb. 'Nr . 52/f im
Grundbuche der Herrschaft Mo l ru , bewil»
liget und hiezu drei Feilbielungs > Tag
satzungen. und zwar die erste auf den

2. M ä r z .
die zweite auf den

3. A p r i l
und die dritte auf den

4. M a i 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeord«
net worden, daß die Pfandrealilüt bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert!?, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die LicitationSbeoingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licilationslommijsion zu erlegen hat. sowie
das Shätzungsprolololl und der Grund«
bllhseiiract löonen in der dicsgcrichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

K k. Bezirksgericht Landstraß am
22. De^-mb<r 1877.

( 3 5 0 - 1 ) Nr. 884 l .

Ereeutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l . l . Steuer-
amte« Loitsch (nom. des h. l. l. serars)
die eiecut've Versteigerung der dem Franz
Koosca von Aiederdorf Hs »Nr. 30 gehü.
rigen, gerichtlich auf 116? ft 50 kr.
geschätzten, »ut» Rctf .Nr. 4 ' / , »ä S i l l i .
cher 5karsterg,lt vorkommenden Realität
wegen aus dem steueramtlichen Rückstands»
ausweise schuldigen 38 fi. 39 kr. bewil«
liget und hiezu drei 3e»lbietungs - Tag«
satzungen. und zwar die erste auf den

1. M ä r z ,
die zweite auf den

29. M ä r z
»nd die dritte auf den

3. M a i 1 8 7 8 .
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gericktstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, d ß die Pfanorealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nui
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dlitlen aber auch unter demselben
hintangegebcn werden wird.

Die Licitallonsbtdingnifsf. wornach
insbesondere jeder Vicilaxt vor gemachlrm
Anbote ein 10perz Vadium zuhanden der
Licitationekommission zu erlegen hat. sowie
das SchätzlMgspsololoU und der Oruno«
buchseilract können in der oiesgllichl-
lichen Registratur eingescl'en werden.

K l. Bezirksgericht L.iljch am 10ten
Ollober 1877.

(346—1) Nr. 3423

Relicitatwn.
Vom l. k. Bezirksgerichte Loitsch wlrd

hiemit besannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Hoievar von Brückl (durch den Bevoll«
mächligten Simon Patiz von Jurjowiz.
Bezirk Reifniz) die erec. Relicitation der
laut ^icilationsprolololles vom 30. Äpii l
187), Z. 3379. um den Mcislbot pr.
300 ft. von Johann Sicherl von ^evca
erstandenen und im Grundduche »ä Haas»
ber̂  «ub Rctf.'Nr. 602 vorkommenden
Realität bewilliget und zur Vornahme
derselben die Tagsahung aus den

1. M ä r z 1 8 7 8 ,
vormittags um !) Uhr, hiergecichts mit
dem Anhange angeordnet worden, daß
obî e Realität hieoei auch unter dem
Schätzungs.veclhe an den Meistbietenden
Hintaugegeben werden wlrd.

K. l. Bezi,lsgerichl loitsch am 12ten
November 1877.

( 3 5 1 - 1 ) Nr. 8892.

Executive
Nealitätell-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirtsgerichtc î oilsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der minderjahr.
Josef Mazi'schen lörben von Zirlniz (durch
die Vormünder Johann Sicherl und Io«
Hanna Pelri i, zuhanüen oes Herrn Dr. Deu
in Adelsverg) die ercc. Versteigerung der
dem Thomas Ursii von Seedorf Nr. 19
gehörigen, gcrlchtlich auf 1970 fi. aeschütz
ten, »utj Rclf..Nr. 648 und 648/2 aä
Herrschaft Haasderg oorlommenden Rea«
lüät wegen aus dem Urtheile vom 6ten
September l8.'»4, Z. 9640, schuldigen
69 ft. 47 kr 2 . M. bewilliget und hiezu
drei Flilbietungs'Tagiahungen, und zwar
die erste auf den

1. M ä r z ,
die zweite auf den

2 9 M ü r z
und die dritte auf den

3 M a i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in dieser Oerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealiläl
bei der ersten und zweiten FeilbieUlny nur
um oder über dem Schützungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Ulcilatiunsbtdingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein Kip^rz. Vadium zuhanden der
LllllalloüStommlision zu erlegen hat, sowie
ba« SchätzungSplolololl und der Mund»
buchsextracl können in der dlesgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht ttoilsch am lO.en
Ollober 1877.

(46—1) Nr. 8727.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l.l.Bezirksgerichte lt- ainburg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuche,' des Ale« Paulin
von Virlendorf (5urch Dr. Mencinger) die
efec. Versteigerung der dem Josef Roz»
man von Kamnel Nr. .i gehörigen, ge
rlchtlich auf 392 ft. geschätzten, im Grund«
buche Pfarre Nakla« »uk Urb »Nr 17.
Eil,l..Nr. 1204. oortommendenRealilät be-
williget und hiezu drei Fcilbietungs Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

2 2. F e b r u a r ,
die zweite auf den

8. A p r i l
und die dritte auf den

8. M a l 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealiläl bei der
ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über dcm SchatzungSwerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Ncitalionsbedlngnisse, wornach
insbesondere jlder ^icitanl vor gemachtem
anböte ein 10perz Vadium zuhanden der
Vicitationslmnmi ston zu erlegen hat, sowie
oaS Schähung'prolo'oll und der Gruno
buchseilralt können in der diesgerichlllchen
Registratur 'inqesehen werden.

K. t. Vezir'szerichlKrainvur, am Uten
Dezember 1877.

(380—1) Nr. 5958.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Seno-

selsch wird zur Vornahme der öffentlichen
Feilbietung der auf 98? ft. 50 kr. ö.W.
geschätzten, dem Barthelmü Ferfila vu<g"
Smer? von Senosetsch gehörigen, '^
Grundbuche der Pfarrailt Senoselsch »ub
Ulb.'Nr. 5 vorlommenden Realität der

2. M ü r z
für den ersten, der

3. A p r i l
für den zweiten und der

4 M a i 1 8 7 8
für den dritten Termin mit dem Veisaht
bestlmml, daß diese Realität, wenn sie bei
dem ersten od r̂ zweiten Termine nichl
wenigstens um den Schätzungswcrth vel'
lauft würde, bei dem dritten Termine aulh
unter demselben hintangegeben wird.

Kauflustige haden daher an den ob'
bestimmten Tassen von 1! bis 12 Uhr
vormittags hiergerichts zn crichein>'N und
tbnnen vor üufig den Orundbuchssland >w
Grundbuchsamte und die Feilbietung«'
bedingnisse in der Kanzlei des obgenannltN
Bezirksgerichtes einsehen.

S^noselsch am 21. Dezember 18??'
(423-1) Nr7^S7

(irecutive
Realitäten-Versteigerung

Vom t. l. Bezirssgerichle Grohlaslt'!
wird bcfannt gemacht:

Es jel über Ansuchen des Ioha""
Iall ic von Podgoro dle er.c. Versleigeru'^
der dem Johann Ialopi? ou,, Podpei gt^'
rigen, gerichtlich auf 1690 fl. gc,ch'«t'''
Realität, im ^rundbnhe »<j Go», ,^ , un°
Fasc. I . Einl. 182, Rclf. . Nr. 484 »^
Urb »Nr. 648 vorkommend, bewillig
und hiezu drei ,!eilbietungs'Tagsatzl"'ge",
und zwar die erste auf den

28 F e b r u a r ,
die zweite auf den

3 0. M ä r z
und die dritte auf den

27 A p r i l 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags um 8 Uhr, '^
Amtsgebäude mit dem Anhange angcol"
net worden, daß die Pfandrealitat b<
der ersten und zweiten Fellbietung "",
um oder über dem Schätzungswert!), "^
der dritten aber auch unter dcmsll^
hinlangsgeben werden wird. ^

Die «icitalionsbedingnisss. wolN^
insbesondere jeder Vicitant vor gemachle
«nbose ein lOperz. Vadium zuhanden ^
Licilaiionssommission zn ellegen Hal, s ^
das Schätzun^spsolololl und der ^^"^,
buchsei ract können in der diesgellV
lichen Registralur eingesehen werden.

«. t. Bezllssgericht Grohlaschiz O"
17. Jänner 187^ ^

( 4 0 2 - 1 ) Nr. 50?l>

Erecutive
NealitätewVersteiqeruns.

Vom l. l. Bezirksgerichte La"d»""
wird bekannt gemacht: .s,

Es sei über Ansuchen des k. t. Gle"
am,e« Vandstraß die erec. Verslc'^"^
der dem Mart in Duler von Kan' '^
gehörigen, gerichtlich auf 2l>ft6 ss. «esch«^.
on Grundbuche l,c ' ' " ^ ^„
straß «ul> U.b. . ' ' j i
Rcalitüt bewilliget uno h,ez„ drcl ^
bletungs'Tagsahungen, und zwar die
auf den

2. M ü r z .
die zweite auf den

3. A p r i l
und die dritte auf dcn

4. M a i 1 8 7 8 . ^hl.
jedesmal vormittags von 9 bis '^ h„tl
hiergerichl« mit dem Anhange a"^o ^
worden, daß die Pfandrealilät ^ ^,„
crsten und zweiten Feilbietung "", ^
oder über dem Schützlmiswcrtli, ^,^^,,'
dritten aber auch unter demselben y
gegeben werden wird. mol""^

Die Licilalionsbkdingnifse, " ^ t " '
insbesondere jeder ^iicilanl vor «"" ^
«nbote ein Mperz Vao»,n, zuha"^ ^i^
' ' ' . . erlege" h " . ^

.l "no d l l H ^ "
buchseflracl tonnen «n der ditsgtl'
Registratur eingesehen werden- 7lc"

lt. l. B.zirlsgerichl ^ands»'«? "
Dezember 1877. ^
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(226-1) Nr. 181.

Executive
Realitäten-Vcrstcigermlg.

Vom l. l. Vezirfsgerichte Großlllschiz
wird belaiml gemacht:

Es jt i über Aüsuch-n des Varthel Eoar
von Ortenegg die exec Veistelgerung der
dem Franz Debelal von Hltlloolca gehb-
"sen. gerichtlich auf I07>) ft. geschützten,
»ub wm. I X , s«I. 2b . Rclf. Nr. 704
^ Äuersperg vorkommenden Realität be»
Wllllget und hiezu drei Feilbietung« Tag-
lahui'gfn, und zwar dic ersle auf d«n

16 F e b r u a r ,
d'e zweite auf dm

16. M ü r z
"nd die drille aus den

2:',. A p r i l , 8 7 8 .
jedesmal vormittag von !0 bis 12 Uhr.
!^ hiergerichtlichen Umlsgebändc mit dem
«nhange angeordnet morde», daß dle
vla.'drealilät bei der ersten nnd zweiten
neilbielung n»r „ in oder über dem Vchä<
^ungswtrth. bei der drillen aber auch unter
dem>ellien hmtangcgcben werl>sn wild.

Die Vicitalioneliedingnisse, wornach
^besondere jcder ^icilaxt vor gemachten,
^nbult ein l0prrz. Vadium zuhanden der
^>c!l^il0l,^lom»,ijsion zu erlegen hat, sowie
bas s,1äh»nsssprutololl und der Grund-
^chs.rtlact lü.men in der diesgerichllichen
"'»'stratur eingssrhcn werde».

6- k. Gezirlsaerichl Grohlaschiz am
U^älmer 1^78

( ^ l ) Nr. 0038.

^Mltive Fcilbielungen.
. ^on dem l. l . Vezirlsgerichl's Seno
!t'ich Wird zur Vornahme der öffentlichen
Wlt"t,„ng dlr auf I3i>l> si. 0 W. qe»
'^tztn,. dem »asp.r Mahorii, ,» »l f i» .
Ubelsso Nr. 13 gehörigln. im Grundbuche
,!/,.b"r,chasl yrawald «ub UrbarsNr.
^ / . ^ x wm. I I . lol. 68» vorlommenden
"tealilät der

<"l den ersten, der
f. 3. » p r i l
' " den zweiten und der
.. 4. M a i 18 78
>ur den dritten Termin mit k m Veisatze
" " M m ! , daß diefe Rcalität, wen» ste

l dem ersten oder zweiten Termine nicht
"tnlgslln« um d,n Schützungsweith ver>

" l l wurde, bei dem dritten Termine auch
«nler oemscldln hintangegeben wild.
b»lt ""^"!l i^e haben daher an den ob'
l'l'mmlen Taqen um I I bis 12 Uhr
lmlllag« hielgerich,« zu erscheinen und
"nen vorläufig den Orunbbuchstand im

^undbuchsulnte und die Feilbielu.la«.
ten « " ^ ' " ^er Kanzlei des obaenann

«ezirlsaerichle« einsehen,
^ ^ ^ n o s t l s c h am 27. Dezember 18 <7.

^ ^ l ) Nr.'.)283.

^ (ifecutive
^ealitateli-Vclstcigelung.

lv l^ ° " l. l. Gez.rssgerichte Krainbura
" ' " btlannt g. macht:

Nil n ' " " ^ " ""suchen der Miza Reber.
^^ ° ° " ^ausach (durch Dr. Menc,n»e,)
dilbts .' ^ ^ ^ ^ a ^ u " » der der Maria
lich.i^ "«°" MichelNe.len gehKiigen. ge»
buch ? w ^ " ^ st «'schützten, im Grund,
lomm ! ' ^ ' " t ' " " " ' ' Urb.»Nr.b8 vor-
drei ̂  , ^ a l t t ä l bewilliget und hlezu
die .5. °'^"««s.Tagsatzung,n. und zwar

">le auf den

die »»«.«. l u . F e b r u a r .
' zweite auf den

Und kl . 2 2. M H r z
" ble dritte aus den

bei d°, vormittags von 10 bis 12 Uhr.
°"«eord«!? ^ " ' ^ ' t ' " i t dem Anhangt
bti der worden, daß die Psandrealital
^'" odks ! " " " ^ ! " " ' ' " ' ^tilbielu„g nur
der drin ^ " Schülzung^werth. bei
^" lann^ü ° ^ " °"<h "uler demselben

^»kgeben werden wird.
^btso«^ ^"'""bbsdingnisfe, wovnach
Anbote - ^ " Vicllant vor gemachten,
bicil^j " " !0v,rz. Badium z»'handen der
das B ^ ? " " ' ' l w n zu erlegen hat. sowie
buch«„""vungsprotololl und der Grund-
^Htr, N !- ^ " ' " " i " der diceacvichl.

l l ,^ ' l l ra l in eingesehen werden.
^ > D , i . ^ ä"^«"icht Krainburg am

"timber 1877.

( 1 4 1 - 1 ) Nr 5»617.

Executive Feilbietung.
Von dem t l . VezirlSgerichte I d r i a

wird hiemit belannl gemacht:
^i« fei über das «„suchen deS Mal«

thaus Gruden von Holeoerschiz gegen
Matthäus Higale von Sadlog wegen aus
dem Vergleiche vom 2 l . August 1874.
Z 2224. schuldigen 145 fi. ö.W. e. » c.
in die erec. öfftnlllche Versteigerung der
dem letter» gehörigen, im Grundbuchr der
Hrrlschaft Wippach 8nb Urb.°Nr, W7 /9
vorlonimcndln NcalilÜt, im gerichtlich er»
hobcoen Lchci^ul'gKwcr>he von 41W f l .
0. W., gewllliget und zur Vornahme der.
felben die drei Fellbielungs-Tagsahungen
a»f ten

16. F e b r u a r ,
16. M ä r z und
24. A p r i l 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 3 Uhr, hier«
gerichls mit dem Anhange bestimmt wor»
l>en. d^ß die jlilzu^ictcnde Realität bei
der l'tzlen ^cilbietung auch unlrr dem
öch^nngbwerche an den Meistbietenden
Hinlangegeben welde.

Dae Schllhon^spralotull. der Grund
bochssxlract und die ^icitalionsbedingnisse
fö,mln de« nieseln Gerichte in den gewöhn»
lichrn ^lmtbftunden emgejehen werden.

K l . Vezirssgelicht I d r l a am 14len
Oe^embel l877.

( 2 9 6 — l ) N r . 21,481.

Erecutive
Ilicalitäten-Vclstcigclung.

Vom l. l . slaol..dcleg. BczirlKgerlchte
^aibach wird belaonl gemacht:

<is sci liver Ansuchen des Malhia«
»ttrisll von Lalbach d>e rfcc. Versteigerung
dcr dem Mathias Ianlooi i von Malena
gehörigen, gerichtlich auf 4 l 00 fi. ĝ schüh«
len, >m Grundbnche Sonnegg «ud liinl.»
Nr. 80(j und 23li vorlonimendcn Reali»
tüten we^en schuldigen .'l20 ft. s. " . be»
wllllget und hiezu drei gellbietungS Tag
fahungen. und <war die erste aus den

13. F e b r u a r ,
oie zweite auf den

16. M ü r z
und die dritte aus den

24. A p r i l 1 8 7 8 .
jedesmal vormittag« von 10 b>s 12 Uhr.
hltlgerichl« »ml dem Anhang, angeordnet
worden, dah die Pjandrealilalcn de> der
ersten und zweiten ^cilbietung nur um
oder über dem Schahungswerth, vei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben weiden.

D>e ^lcilalionsbldingnlsse. wornach
lnsbesundere jeder Vltltanl vor gemachtem
«nbote ein 10perz. Vadlum zuhanden der
^icitalionslommission z»l etlegen hat, sowie
d>e SHatzlMgsplOtoloU« und die Gruno-
buchscfliaclc lönnen in der diesgtlichl»
lichen Registratur eingesehen werden.

K l. slüdt..deleg Gezirlsgericht ^aibach
am 4. Ollober 1877.

(114-l) Nr. tti)67.

(zfecutive
llicalllätcn Vcrsleigclung.

Vom l. l . Gezirlsgerichte Relfnlz wird
belaunt gemacht:

Es jei übrr »nfuchen d^s Mathias
iianipa von Gora die efec Versleigtrung
der t>er Agnes Samsa von bort Hs.«Nr. 17
gehöllgen, auj der Realilüt »ub Urb.
Nr. I075i aus dem Oheoerlrage vom 12len
November 18l,3 und I87s) sichergestellten
Hslralssprüche pr. ^X) fi. bewilliget und
hiezu drei ^eilbletung« Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

16. F e b r u a r ,
die zwelte auf den

l 6 . M ü r z
und die dlilte auf den

i: j N p r i l 1 8 7 8 .
jedesmal oormillags von 9 bis 12 Uhr.
in d î Oerichl^saiizlei mit drm Vlichaxg,
angeuldnet worden, dah die ̂ ' at
bei d<r ersten und zweiten ., >'g
nur um oder über dem Schätzungswert!,,
bei der drillen aber auch unter demselben
hinlangegeben nvrt>sl, wirl».

D>e v ' ^ wor"ach
ii'sblsonderr _,.. ̂ ^^ gemachtem
Ällbote ein 10p«lz. Vadium zuhand-n der
^icilationslommission zu erlegen hal. sowie

das SchÜtzungsprotololl und der Grund»
buchseflracl lönnen in der diesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

l l . l. Vezillsgerichl Rrifniz am 0ten
November 1877.

(448—1) Nr . 24,566.

Executive
3<ealitäten-Versteigenmg.

Vom l. l. ftüdl..beleg. Oezirlsgerichle
î aibllch wird belannt gemacht:

lös se« über Nrisuchen des Franz und
Josef 'i'auer (durch Dr. Suppan) die epc.
Verft'igerung t>er dem Varlhelmü Vritzel
von Ooerlaschel Nr. l6 gehörigen, gericht»
lich aus 1878 ft. glschützlen. »ul> Rrif..
Nr. 23'> ll<j Pfalz Kaibach vorlommenden
Realität bewilllgel und hiezu drei Feilbie»
lungs «Tagsahungcn, und zwar die erste
auf den

20. F e b r u a r ,
die zweite auf den

23. M ü r z
und die drille auf den

2 7. N p r i l 1 8 7 8 ,
jedesmal oormit<ags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit drm »hange angeordnet
worden, daß t»e Psantirealität bei der
ersten und zweiten ^elldielung nur um
oder übrr dem Schätzungswerlh, bei der
drillen aber auch unier demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die ^lcitatlonsbedlngmsje, wornach
insbesondere jeder ^ictanl vor gen»achlem
«nbole ein lOpcrz. Vadlum zuhanden der
picitaticmesommissicm zu erlegen Hal, s0w>e
das Schllhungsprolololl und der Grun^"
buchserlracl lönnen in drr diesgerichll'chen
Registratur eingesehen weiden

K. f. stadt.-beleg »ezirssgericht ^a,bach
am <>. Nonember 1877

(447—1) N i , 2 i ,4 ' .^ .

(5fecutivc
^calitaten-Verstclgeluna.
Vom l. l. ftädt.»beleg Bezirlsgerichle

öaibach wird belannl gemachl:
Ls sei über Ansuchen des Josef Mehl«

(durch Dr B Zarnil) im R,asf»>!
Wege die efcc. Vrrslsiylrimg der ^ '
Kerenc von Susa gehörigen, gerichtlich aus
!4:j3 ft 20 lr. geschützten, »ul, Urb .
Nr. 443. Rclf.'Nr. 18^, ww. I, tol. 78
^<j iliiersperg ' ' " alilül be»
williget uild .̂, l,,lge Tag>
satzungen, und zwar dle erste auf den

2 0. F e b r u a r ,
die zweite auf den

23. M ü r z
und die dlitle auf den

27. A p r i l 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
hicrgerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dah dle Pfandrraliläl bei der
ersten und zweiten Flllbieluna nur um
oder llber de>n Schätzungswert!,, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die ^icilationsbedingnisse, wornach
insbesondere ilder Vicila»! vor gemachtem
Anbote ein I0p<rz Va^ium zuhanden der
Licitalionslommission zu ellegcn hal. sowie
das ShützungsprotoloU und der Gruoo»
buchssfliacl lönnen i „ drr die«aerichl»
lichen Registratur eing,sfhtl> werden

l l . l. slädl..dsleg 0sznls^ericht ^a'bach
am 6. Nuvlmber IK77.

(338- l ) N , . 7l>24.

(^zccutivc
lKealitatcn-^elsteigcrullg.

Vom l. l Vezirlsgerichle «oitsch wird
belannl gemacht:

<is sei über »nsucken d.s Michael Go»

He. Nr. I ! gehörigen. ans
1535 fi. geschätzlcn Real'l«. ,..> R l l i -
Nr . 126 ,»<j Ha^ebeig wsgl» au« dem
." vom 2ü. Ju l i 187:,,

l 6 si. 23 lr. s. «
u,»i) hilzu t'vs, ^eilblllungs'Tagslltzungen,
unn zwar die erste aus den

2 2 . F e b r u a r ,
die zweite auf den

22 . M ü r z
und die drille auf den

2 <i. A p r i l 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags oon lO bis 12 Ub.r.
in dieser Gerichtsbmzlei mil dem Anhange

angeordnet worden, daß die Pfandrealitat
bei der ersten und zweiten Heilbielung nur
um vdrr über dem VchützungSwerlh, bei
dcr dritt ln aber auch unter demselben
hinlaiigtgebcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jlder ^icilanl vor gemachtem
Anbots ' »Handen der
Licilal! » Hal, sowie
das SchatzungsprololoU und der Grund
buchseftrall lbnnen in der diesgerichl-
lichen Registratur eingesehen werdln.

K. l. Vez" tsgerlcht iloitsch am 20sten
S.pllmbcr 1877.

( 3 1 7 - l ) Nr. W<;3.

Ucberttagung
dritter eiec. Feilbietung.

Vom l. l Bezirle^crichle ^aas wird
hiemit belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Mar t in
Schweiger oon Ultenmaist d«l dritte ef«.
Feilbietung der dem Matthäus Slerle von
Pölland aehörigen, im Grundbuchs der
Hrrrschllit Schneeberq «ud Urb. Nr, 112
v^-' , grrichll>ch auf 1l,0) ft. be-
wsi lslllllä! auf den

2<i. F e b r u a r 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerich^ »»ü
dem frühern Auhang» übirtragen worden.

« l Bezirksgericht ^aas am 23sten
Dezlmbcr 187 ' .

(137—I ) Nr . l ' ^ 7 .

(5xecutlve jfellbietungen.
Von dem l. l ichlc Id r ia

wild hienul bclannl ^
Es sei über das Ansuchen ' ^nn

Tomazin von Kirchdorf glüli ' ^>,l>isas
llamensel oon Schwar^i'^erq wsgen aus
dem Vergleiche vom 3 l 1876,
Z. 3^8 , ichult'iaen 2<X) i c. ». c.
in die efec. bffrnlliche Versteigerung der
dem letztern achülige», im Grundvuche der
Hcirschafl Wippach »ul> Urb. . Nr. ^05>/4
v >r'ummendln.zu Hchwarzenberg gfle^enen
Rla l i lä l , im gerichtlich ethvbenen Schü-
huilgewerlhe oon 61 l 2 ft b. W . , im
Rcasfumierungewlge gewilligct nnb zur
Vurnalinn derselben die drei Fellbielungs'
Tagsatzunaen aus den

16 F e b r u a r ,
16 . M ä r z und
2 4 . « p r i l 1 8 7 8 .

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier.
gerichls ml l dem Ailhange besumml wor»
den, daß die feilzubietendc Realität nur
bei der letzlen Heilbielung auch unter dem
Kchähungswerlhe an den Meistbietenden
hintanaegeben w^rde

Das Schatz»- ' ,d.
buchseftrarl unb . . , ............^....,.f,^>fse
lönnen bei diesem Gerichte in oe» ßewöhn
lichen N m l l ^

9 . l . ^ len
Dezember 1>77.

(3!b-1) Nr. 6769.

lifecutwe
3lealitäten Velstclqcrllllg.

Vom l. l OlznsS ni l,tt âcs n'irt'
belannl gemacht:

E« sei über '" ' ' 'v
procuralur die sm
Anton Poaa '
«fhörigen, «
Realität deiolUigel unt» hlezu t»rl> Heilo«.
N!!^e Tagsatzungen. und zwar die erste

23 F e b r u a r ,
die zweite auf den

23. M ü r z
und die dritte auf den

24. A p r i l 1878 ,
''tu.
l'NN

Anhllnyt s!,g!m l'Nfl worden, t». ,md»
reaülü! bci der ersten und , ^eil»
bieun« nur um oder über den, - l : , . >,̂ «.

bei du .ler
lN hinlu

insblsondeil j ! l . , l v .^ .u , l l " "
«nboe ein Ilcherz Vadium " r
^icitationss' » hui. !^"vie
das ^1,3«. ftsr Grimd«
v> lönnen ln der ^ «
l'.!,,., .,.,„ '„«,seh'N :.

H. f ^ >cht Lack am «lften
Dezember i v / /
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(384—2) Nr. 6266.

Neassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

«om l. t. Bezirksgerichte Genosetsch
loird kund gemacht:

Es werden über Ansuchen der l . l .
Finanzprocuratur für Krain (in Vertre«
tung des hohen l. l . Aerars) die mit
Bescheid vom 6. November 1876, Hahl
5002, angeordnet gewesenen und sohln
fistierten drei exec. Rcalfeilbietungen der
der Maria Herne von S t . Michael Hs.-
Nr. 32 gehörigen, im Grundbuche kä
Dominium Adelsberg sud Urb »Nr. 987
vorkommenden, gerichtlich auf 1311 ft.
bewerlheten Realität reafsumiert und zu
deren Vornahme die Feilbietungs - Tag«
satzungen auf den

2. M ü r z ,
3. A p r i l und
4. M a i 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hiergcrichtö mit dem frühern Bescheids«
anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Genosetsch am
2. Jänner 1878.

(442—2) Nr. 23,118.

Executive
Realitäten Versteigerung.

Vom l. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen des Andreas
cheme (durch Dr . Moschs! die exec. Ver
stcigerung der dem Franz Oven von Ilooa-
gora gehörigen, gerichtlich auf 1528 st.
geschützten, im Grundbuche der Herrschaft
Weißenstem »ub Urb.«Nr.8^, Rct f .Nr .38
vorkommenden Realität wegen schuldigen
190 ft s. A. bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs'Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

16. F e b r u a r ,
die zweite auf den

20. M ä r z
und die dritte auf den

24. A p r i l 1 8 7 8 .
jedesmal vorm'ttags von 10 bis 12 Uhr.
b/eraerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, ^ -'^ndrcalität bei der ersten
und zweil ^ tung nur um oder über
dem Schätzungswerte, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben wer«
den wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationstommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund«
! ict tonnen in der diesgerichllichen

ur eingesehen werden.
6 . t. städt.-delca. Bezirksgericht Laibach

am 15. Oltober 1877.

(449—2) Nr. 24,741.

Erecutwe
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. stüdt. deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über «nsuchen des Anton Slioar
(durch Dr . Sajovic) die exec. Versteige«
rung der dem «nton Mihel i i von Vezooil
gehörigen, gerichtlich aus 1315 fl. geschah,
ten. sub Urb «Nr. 336, Ein l .«Nr. 1
»ä Steuergemeinde Bezooik vorkommenden
Realität im Reassumierui'gsweqe bewilligt
und hiezu drei Fellbielung««Tagsatzungen.
und zwar die erfte auf txn

20. F e b r u a r ,
die zweite auf den

23 M ü r z
und die dritte auf den

27. A p r i l 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Htilvietung nur um
oder über dem Schätzungswert!,, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Vicitationshfdinamfse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
kicitalionssommlssion zu erlegen hat. jowie
das Bchäyungsprotololl und der Grund,
' ' nt tonnen in der diesgerichtlichen
: ,r eingesehen werden.

« . t. städt. deleg. Bezirksgericht Laibach
am 6. November 1877.

(9—2) Nr . 11,464.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte »delsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei in der ExecutionSsache der l. t.
Finanzprocuratur (uom. des hohen t. t.
Aerars und Grundentlastungsfondes) gegen
Anton Martovii«: von Bulujc wegen 98 ft.
67 kr. c. 3. c. die mit dem Bescheide vom
2 1 . Ju l i 1877. H. 6650, auf den 20slen
November 1877 angeordnet gewesene diltte
Feilbielung der Realität gud Urb.-Nr. 73
»ä Luegg auf d«n

15. F e b r u a r 1 8 7 8 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange übertragen worden.

K. l . Bezirksgericht Adelsberg am23sten
November 1877.

(342—2) Nr. 7615.

Executive
Realitätenverfteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte ^oilsch wird
bekannt gemach!:

Es sei über Ansuchen des t. l. Steuer»
amtes ^oilsch (now. deS huhen l. t. Acrars)
die exec. Versteigerung der dem Josef Pru-
dii von Niedcrdorf Hs.-Nr. 71 gehörigen,
gerichtlich auf 1513 ft. geschätzten Realltül
»üb Rclf. - Nr. 576 2(1 Haaeber ĵ wegen
aus dem steueramtlichen Rückstandsausweise
vom 14. Dezember 1875 schuldigen 52 ft
1 kr. c. g c. bewilliget und hirzu drei
Feildielungs « Tagsatzungen, und zwar die
erste aus den

2 2 I c b r u a r ,
die zweite auf den

22. M ä r z
und die dritte auf den

2 6 . « p r i l 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Psandrealital bei der
ersten und zweiten Feüvielung nur um
oder über dem Schätzungswert), bei der
dri ten abcr auch unter oemselben hintan»
gegeben werden wird.

Die ^icitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vodium zuhanden der
Licitationslommlssion zu erlegen hat, sowie
das SchatzungKprotololl und der Grund
duchöextract lönnen in der diesgcricht«
lichen Registratur eingesehen werden

K l. Bezirtsgerichl ^oiisch am 18ten
«ugust 1877.

( 3 4 4 - 2 ) Nr. 7613.

Executive
Realitäten Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loilsch wird
betannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer«
amles Loitsch (uom. des hohen l. k. Aerars)
die exec. Versteigerung der dem Jakob
Nagode von Kalze Hs.-Nr. 107 gehörigen,
gerichtlich auf 17l5 fl. geschätzten Realität
6uo Rctf.-Nr. 27, Urb.'Nr. 11 »<l Herr.
schaft Loitsch, wegen aus dem steueramt«
lichen Rüclstandsansweise vom 9. Jänner
1877 schuld gen 1« si. 30 kr. c. .̂ c.
dewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsayungen, und zwar die erste auf den

2 2 . F e b r u a r ,
die zweite auf den

22. M ä r z
und die dritte »uf den

26. A p r i l 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord'
net worden, daß die Psandrealiläl bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schatzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
^icilationslommissi(.n zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund»
buchseflract tonnen in der diesgericht»
lichen Registratur emges.'hen werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 18ten
»uguft 1877.

(15—2) Nr. I I ,«59.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsbevg
wird bekannt gemacht:

Es sei in der Executionssache des
Josef Volau von Laibach, Rechtsnachfolger
des Mathias Wolfinger (durch Herrn
Dr. Tajooic), gegen Jakob, nun Hranz
Schantel von Belslo wegen 53 ft. W kr.
c. 3 o. die mit dem Bescheide vom 17len
September 1877, Z. 8758, auf den
27. November 1877 angeordnet gewesene
dritte exec. Feilbietung der Realität »ud
Urb.-Nr. 96 aä Luegg auf den

I b . F e b r u a r 1 8 7 8 .

vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit
dem frühern Anhange übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht üdelsberg am 27slen
November 1877.

(337—2) Nr. 8052.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Lottsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. l. Steuer«
amtes Laas (lwm. des hohcn t. l. Acrars)
die executive Versteigerung der dem Anton
Petr»»! von Marlinsbach 'Nr. 37 gehörigen,
gerichtlich auf 275 ft. geschätzten, lmd
Rltf . .Nr. 664/1 kä Grundbuch Haasbcrg
vorlommenden Realität wegcn aus dem
steucramtlichen Rücl^landöausweise vom
14.Oltober 1875 schuldigen 39 ft. 98 lr.
c. 3. c. bewilligt und hlrzu drei Feilbie«
tungs.Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

22 . F e b r u a r ,
die zweite auf den

2 2. M ü r z
und die dritte auf den

26. A p r i l 1 t t 7 s ,
jedesmal vormitiags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanjlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfaildrcalilal
bei der ersten und zweiten Htilbltlung nur
um oder über dem Schätzlma.öwelth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

D«e Licitatlonsbeoingmsse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitalionstommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund«
buchse^ract können in der diesgerichlllchen
Registratur eingesehen werden.

«. l . Bezirksgericht Loitsch am 20sten
September 1877.

(450—2) Nr. 24,141.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. slädl.'dele^. Vtznlsger,chte
Lalbach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der lraimschen
^parlasse in Laibach die efec. Versteigerung
der dem Mathias Klancar von Brunn«
dorf gehörigen, gerichtlich auf 1740 ft.
4^ lr. geschützten, im Grundbuche «uk
Urb.-Nr. 64, E in l . , Nr. 64 2<l Sonncgg
oorlommenoen Realiiät wegen schuldigen
200 ft. sammt Anhang bewlUlget und
hiezu drei FeilbietungS-Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

2 0. F e b r u a r ,
die zweite auf den

2 3. M ü r z
und die dritte auf den

27. A p r i l 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mic dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfanorealilat bei der ersten
und zweiten Fnlblelung nur um oder über
dem Schützungswerlh. bei der drillen aber
auch unter demselben hinlanglgeben wer.
den wird.

D>e Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere icder Lllilant vor gemachtem
Anbote ein 10perz Vadium zuhanden der
Licitalionslommiisiü!, zu erlegen hat. sowie
das Schützungsprolololl und der Grund«
buchstflra^t können in der diesgericht
lichen Reglslralur eingesehen werden

«. t. städt.-deleg. Bezirl«gcr,ch: Laibach
am 27. Oltober 1«77. ^ ^

(13—2) Nr. 11.30'.

Ncassumierung
dritter exec. Feilbictung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Adclsbtrg
wird belannt gemacht:

Es sci in der Efecutionssache des Josef
Laurin, Hausbesitzer von Laibach, gegcn
Josef Dougan von Nltdirnbach wegen
185 ft. <:.«. c. die mit dem Bescheide
vom 24. Februar 1877, Z. 2178, auf
den 14. Juni 1877 angeordnet gewesene
und sohln Werte dritte exec. Feilbietung
der Realität »ud Urb.«Nr. 1 ää Raunach
auf den

15. F e b r u a r 1 8 7 8 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen UnHange im Reassumienmgswlae
angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Adclst>rg am
18. November 1877.

( 3 4 3 - 2 ) Nr. 7614^

Efecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirlsgcrichte Voilsch wird
belannt gemach«:

Es sei über Ansuchen deS l. l. Steuer-
amlcs loitsch N0M. des hohen f. l. Acrars)
die cfcc. Versteigerung dcr dcm Tlio»»as
Ttraziäar, nun Maria Mulc von Unter«
seedorf Nr. 33 gehüiiqcn, gerichtlich alls
1561 ft. geschätzten Realität. n„t, Nclf '
Nr. 643 :< ' vq vorkommend, wegen
aus dem ^ lichen Rückslandsan^
weise vom l4. Dezember 1875 schuldigen
46 ft. 58 lr. bewilliaet und hiez» dr"
Feilbietungs-Tagsatzuiigen, und zwar die
erste auf den

2 2. F e b r u a r ,
die zweite auf den

2 2. M ä r z
und die dritte auf den

2 6. A p r i l 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlbtanzlci mit dcm Anhange an<
geordnet worden, daß die Pfandrcalilüt
bei der ersten und zweiten Fcilliittmia »ur
um oder übcr d.'m Schätznngswcrlh, bl<
der dritten aber auch unter demselben
hintangegtben werden wird.

Die Ll'cilationsbcdinanisse, worna^
insbesondere jeder ^icilaill rmr gemachten»
«nbote ei„ lOperz. Vadium zuhanden del
Licitationstomnlission zu erlegen hat. solvle
das Schähunasprotololl und dcr G und'
buchseftracl tonnen in der diesgerichlliche"
Registratur eingesehen werden.

K. t. Vezirlsgericht ^oilsch am 1 ^ "
August 1877.

(45-2) Nr. 862"

(5Mitive
Nealitätcüversteigerlliig.

Vom l. l. Vczirlsg?richls zu srai" '
bürg wird belannl gemacht:

Es sei über A,i,uchen des k. k. S t e ^ '
amtes zu Klainburq die erec. Versteif
Nlng der dem Franz Haveru von M i l l " '
feichtini Nr. 5 aeh0riaen, g?rich!l<ch all,
296.". ft. geschätzten, im Onmd^uche ^
Herrschaft Vack m,l) Urt, - Nr 2223 v " '
kommenden N^alltät sammt An «nd Z'^
gehör bewilliget und hiez«, drei F e l ^
lungs «lazsatzungen, und zwar die er!
auf den

2 1 F e b r u a r ,
die zweite auf den

3. A p r i l
und die dritte auf den

3. M a i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis ^ M '
in der Oerichissanzlci mit dem A"t,a'"
angeordnet worden, daß die Pfandrcal'^
bet der ersten und zweiten Fsilliiel'»'»«? ' ^
um oder über dem Schäh»ni,swcrlh,
der drillen aber auch unter dems"
hinlangegcbcn wilden wird. gch

D i e V ic isa l ionsbedinan isse. w o r ' ^
insbesondere jeder M i l i t an t vo r g c " a N ^
Anbote ein U>pf^. Vadium z»h"" f^ ie
Vicitalion^' n zu erlegen hat,' ^
das Schätz, , ^ luloll und der ^ , ^
vuchssftracl lünnen in d<r dlcsg
lichen Registratur eingesehen werde"' ^

K, l Bezirlsstcrichl KrainbulS
».Dezember 1877.
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(300-3) Nr. i184.

Neassumierullg
zweiter efcc. Feilbietung.

Vom l. l . ft'adt. - dclcg. Bczirlögerlchle
Ullbach wird bekannt gemacht, daß in der
ineal^tcutionbsachc des Jakob Pololar von
Unteroupliz (durch D r . Sajovic in ^aibach)
»tgen Johann Primc von Jggdorf Nr, 13
zu der mit dieSgcrichtlichcm Bescheide vom
l<l.Ollobcr 1877. Z. 22,720. angcord^
mlc» zweltcn efec. Feilbielung der im
^Nlnddllche »6 Sonnegg «ul> Eini . 'Nr.
^ 4 und 054 vorlommcildcn Realitäten
lm Re»ffunilerungöwcgc am

13. F e b r u a r 1 8 7 8 ,
vounltlags uln «1 Uhr, mi l dem vorigen
««hange geschritten werden wird.

l t . l. städt. deleg. Bezirksgericht Lalbach
^ ^ I i i n n c r 1878.

(2<)8-3) N r . 1U.665.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

. Vo,n l. l. städt 'dcltg. Bezirlsgerichte
Ul Vmbach wird bekannt gcmachl:

6s sei über Ansuchen des Alois Mi»
"»lli von Vrunndorf die exec. Versteige,
rung der dcm Mathias Klanicr von Brunn-
°"f gehörigen, gcnchllich auf 1 l > ^ si.
Mchühtcn Realität lml) <i in l . .Nr. 04.
"iclf..Nr. 03 ad ^onncgg bewilliget und
^ezu drei Fcilbictungs Ta^satzungcn, und
zwar die erste auf den

> 13. F e b r u a r ,
"e zweite auf den

10. M ä r z
"nd die dritte auf den

24. A p r i l 1 8 7 8 ,
ltdeemlll vormittags von 10 bis 12 Uhr,
^erytrichls im Amtsgebäude mit dem
""hange angeordnet worden, daß die
^»dlea l i tä l l>ei der ersten und zweiten
^enbitUmg nur um oder über den, Schä-
Vu'Wwerlh, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegcben werden wird.
> Dle ^icitat<onsbcdingn,sfe, wornach
''»besondere jeder ^icllant vor gemachtem
«nbotc ein Wverz. Ba^um zuhanden der
lcilalioilbtommiision zu erlegen hal,fowie

^^chiitznngöprotoloU und dcr Grund.
'^sr^ract lönnen in der diesgericht»
")c>> Rrgislratur rinnejchcn wcrdcn.

" l. st^dl.-dcltg. Bezirksgericht raidach
!ÜÜ^Septemoer 1877.

^ l j ) Nr . 5373.

lirinnerung
A " g Ärch von Millerdorf und dlsfcn
"'"Ulge unbekannte Rechtsnachfolger,

dors ^ " " ̂  ^ ^znlsgenchlc Radmanns.
d^ ^ " b dem Murg Arch von Mi l ler ,
ittel« ""^ ^ " ' aUsälli^cn unbekannten

^"achfulgrrn hiennt erinnert:
Geri^ ^ wider dieselben bei diesem

" M ^orenz Arch von Mltlcrdorf Nr. l>4
die v ^ - ' ^ ' D.zcmbcr 1577, Z. 5)373.
sieaii x^ ""^ ^'llcnthumsanerlennung der
l«a ! < . ^ " r b . . N r . ! 0 ^ u<l Herr-
Tallin eingebracht, worübev die
auf h'""« zur mündlichen Verhandlung

vorm.« ^ ' F e b r u a r 1 8 7 8 .
8tordn,t^ " " ' " "Hr . hlergerichtS an-

'"net wurde.

bitsem a ! " Aufenthaltsort der Geklagten
ditllei^. ^ ^ unbekannt und diej^bcn
sind i ^ ^ b", l. l. lirblanden abwesend
lluf'il," ^ ' " " " ^" bercn Vertretung und
Tuom. ^ ^ " ^ " "d Kosten den Andreas

° " K u r a t o r s

6nde^rs?^!°U^" " "den hievon zn dem
zur reck. , ' ^ ' ^ ' " ' l diefelben allenfalls
""tn ^ ^ ' " gelbst erscheinen oder sich
bltstn, Ä " ü , Sachwalter bestellen und
^upt i^. ^ namhaft machen, über-
keilen "dnunns.nüßiaen Wege tin-
^"rderlick" ^ . ^" ^ " " ^"theidigung
dr i l le, ^ . ^ ^ " l l l "nleiten lömnn,
^slelllen 0 ^ Rechtssache mit dem auf.
der G. ,^"ralor nach den Vestimnnlnge»,
Und die c ^ " b " " " S . verhandelt werden
lrei sz.,,. ^ l l tm . welchen es übrigens
^'annl, o ' ^ " Vicchlsbehelfe auch dem
sich ^ ' " Kurator an die Hand zu qeben.
^ 3 ° l a ! , / ' . ' ^ ^ " °b i«umuna entstehen.
« tt , m > be'zumeffen haden werden.
^ . D ' ^ ' ^ » e r i c h t Radmannödm f am

^'ztmber 1v77.

( 4 4 3 - 2 ) Nr. 20.920.

Uebertragung ezec.
Realitäten Versteigerung.

Bom l. l. slüdl..delcg. Bezirksgerichte
in ^aibach wird bekannt gemacht:

Es seien über Ansuchen der Maria
Uioic von Trcbnagoriza (Vczirl Ourlseld)
die mit dem Bescheide vom 20. Ju l i 1877,
H. 10.774. auf den 0. Oktober, 7. No>
oembcr und 12. Dezember l. I . angeord«
nclen ê cc. Fcllbictungcn dcr Realität des
Johann Falrajäel von Ilovagora Einl.»
Nr. 21 , Rcl f . .Nr. 287/2 2ä Ilovagora,
im Werthe von 1302 ft. 50 kr., von Amts
wegen auf den

16. F e b r u a r ,
20. M ä r z und
24. A p r i l 1 8 7 8 .

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgcrichts mit dem früheren Anhange
übertragen.

K. l. slädt. delcg. Bezirksgericht ^ai»
bach am 1. Oltobcr 1877.

(5348—3) Nr. d0?8.

(Mutive Feilbietungen.
Bon lxm l. l. Bezirksgerichte Seifen«

bcrg wird hicmit bekannt gcmachl:
Hs sei über das Ansuchen des Iohalln

Schauer von Ticfcnlhal (durch Dr . Wenc-
dilter) gegen Michael Slufza von Wisaiz
wegen aus dem vergleiche vom 18. Olto
ber 180V, H .2W1. schuldigen 14 si. 0. W.
e. ». e. in die exec, öffentliche Bcrslciacrung
dcr dem lctzlern gehürigen, im Orund
buche dcr Herrschaft Sciscnbcrg Vand I I ,
Rctf. . Nr. 347, Ausz. - Nr. 30 vortom.

ilal, im gerichtlich erhobenen
lllhc von 1100 si. 0. W.,

gewlUlgrl und zur Vornahme derselben die
drei Fcilbicluugs'Tagsatzungcn auf den

18. F e b r u a r .
20. M ä r z und
24. A p r i l 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr. hier»
grr»chls »nil dem Anhange bestimmt wor>
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten geilblllung auch unter dem
Schätzungswerts an den Meistbietenden
hiulangegcbtn werde.

Das Schätzungsprotololl. der Grund,
buchseftracl und die ^icitationobedingnisfe
lönncn bei diesem Oeuchtc in de» gewöhn«
lichen Amtsslnnden eingesl c„.

K. l. Bezirlogcricht ^ , lg am
1'^. Dezember 1877.

(5374—3) Nr. 10.316.

Erinnerung
an Jure b o d j a von Prilo>,c, nun un»

bekannten Aufenthaltes.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte Mott l ing

wird dem Jure Sodja von Prilojic, nun
unbekannten Aufenthaltes, hicmit erinnert:

6s habe wider ihn bei diesem Gerichte
Johann Marain von Wranowlljch die lllagc
aus Zahlung von 100 si. c. 8. c. «ul> i»^««.
20. Ollobcr I8?7. Nr, 10.310. überreicht,
worüber die lagjahung aus den

17. F e b r u a r 1 8 7 8

hlcrgerichts angeordnet wurde.
Da der Aufenthaltsort des ^ '

dilsem Gllichle unbekannt und .
vielleicht aus den l. l . lirblanden abweilno
>fl, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Mathias
Novak von Oradaz als Kurator »ä »cwm
bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit derselbe allcn»
fall« zur rechten Zeit selbst erscheine oder
sich ein«, ^ ' ' 'le uno
dlcslin i .Haupt
im uidnll,'^> ' i l l und
die zu seiner ^ . . . ^ . . . „ . . . , „ ^.,. ..lllichcn
Schritte einleiten lünne. widriqens diese
Nechlesache >, aufgcslell, " !ur
nach den '̂ nacn dc. :ö'
otdnuüg verhllnbell werden und der Ge»
llagle. wllchcm es übrigens freisteht, seine
Rtchlsvlhelfe auch dem benannten Kurator
an d,c Hand zu gebrn. si ' Z einer
Berabsüllüomg entstehend felbfl
beizumcsfen haben wlrd.

l l l . Bezirksgericht Mot t l ing »m 21sten
Ollobcr 1877.

(400—2) Nr . 714'^.

Vetanntmachung.
Bom l. l . Bezulbgrvichlc Neumarlil

wird bekannt gemacht:
(5s habe Herr Anton Kaliönil, Post.

mclstcr in Ncumarll l, gegcn Johann Polc
bezüglich des<en ullbclannlrn Rcchtsnach.
folgern (durch einen zu bestellenden Kurator
ucl uctum) die Klage i>cw. ^ojchungs»
gcslallung vom Pfandrechte li0 ^ll«)ij.
10. Jänner 1878, H. I4'.1, eingebracht,
und es sei dem lctztcrn Herr Anton Helcz»
nilar zum iiuralor :ld uctum bcllcUl
worden

Ueber die Klagc wurde die Tagsatzung
auf den

22 . F e b r u a r 1 8 7 8 ,

vormittags um '.1 Uhr, hiergcnchts an-
geordnet, und es haben die Geklagten
entweder selbst zur Tag>atzung zu erscheinen,
oder ihre Information den, bestellten Ku»
ralor u<1 acwm mitzuthcllen, oder einen
allsaUigcn andern Bevollmächtigten bishin
anhcr namhaft zu machen.

K. l . Bczlrlsgcricht ^ieumarttl am
I5i. Jänner 187»

(424—2) Nr. 41U.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

iUom l. l. Bezlrlsgelichlc Grohla>chij
wlrd bcsaiinl gcmachl:

<is >c» über Ansuchen txs Joses Do»
brauc von Slcrluoica die cf«. Bersteige.
rung der dem Franz Dcbclal von dort
gehongen, gtlichlllch aus 107d fl. gc>
schätzten, im Grunobuchc H<1 Aucrspcrg
iwt) t^m. I X , jol, 25). Uicilf. . Nr. 701,
Ulb.'Nr. 838 vorlommclldcn Ncaliläl be»
willlgcl und hiczu drei ^cilbittungs.Tag»
sahungcn, und zwar die erste aus den

10. F e b r u a r ,
die zweite auf den

10. M ä r z
und die dritte auf den

2b. A p r i l 1 8 7 8 ,
jedesmal vormiltags von 10 bis 12 Uhr,
im hicrgerichtlichen Amlsglbäude mit dem
Anhange angeordnet worden, daß dlt
Pfanorcalitäl bei dcr crstcn und zweilcn
Feilbictung nur um oder über dcm Schü»
hungswerlh, bei der dritten aber auch unter
demselben hinla»Hcgsben werden wird.

Dle ^«cilallonsbldlngnissc, wornach
insbesondere jeder ^lcitanl vor gemachtem
Anbole ein 10perz. Badium zuhanden dcr
Kicilationslommission zu erlegen hat, sowie
dae Schätzilngsprolololl und dei
buchscxüacl lonncn in der d,̂
lichen Registratur eingesehen werden.

«. l. Bezirksgericht Großlaschiz am
17. Jänner 1878.

(323-2) Nr. 7300.

lifecutwe
NcalitätenVersteigerung.

Bol „ l . l. Bezirksgerichte ^aas wlrd
bekannt gemacht:

<is sei über Ansuchen des Johann
Modi? von Bloolapulica die eleculivc
Bllsleigerung oer dcm Johann Drobni i
von Deuljchdorf gehülift hllich auf
l ^ N ' fi. aejchählsn. ,, !'„chs ftfs

bewilligst und hiczu drei Feilbielunas
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

20. F e b r u a r ,
die zweite auf den

2 0 . M ä r z
und die dritte auf den

2 3. A p r i l 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags von '.1 bi« 12 Uhr,
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß t»,c Pfandrealiläl bei der ersten u»d
zweiten Feilbiltung nur um oder über
dcm ^ ' - - , ih. dei dcr drille,, '
auch .c,, hinlangegeben ,
den wl ld.

Die ^icitalionsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein 1<>: " ' zuhanden der
^icilalionslon! ^en hat. jl'wie
das Schützling und der Oruno«
buchseflracl l . ,̂ der diesgerichl'
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Vaas am I7ten
September 1877.

(441—2) Nr . 27,228.

Uebertragung
executiver Feildietungen.

Vom l. l. stüdl..delrg. Brjlllsgllichtc
in ^aibach wild bekannt gcn»ach!:

<ts werde ill dcr ibfeculionsjachc der
Theresia Pölz sdurch Dr . Sajooic» die mil
dem B ' - - 77^
Z . 2 2 , . >.a
dcr RcaMäl des Franz ^aonilar von
Dobraoa aus den

10. F e b r u a r ,
16. M ä r z und
24 . A p r i l 1 8 7 8 .

jcdesmal von 10 bis 12 Uhr vormittags,
hicrgerichls mit dem früheren Anhange
übertragen.

K. l . stadl.'dcleg. Bezirksgericht Kai«
bach am 1. Dezember 1877.

(34l__8) Nr. 7010.

(izecutwe
3<ealitaten Versteigerung.

Bom l. l . Bezlrlögcrlchtc ^oitjch wird
bekannt gemacht:

<is sei über Ansuchen des l. l . Steuer»
amles ^oitjch (uom. des h, l . l . Aerars)
die lfcc. Versteigerung dcr dem Johann
Obreza von Zirlniz Hs.»Nr. 113 gehb»
rigen. gcrichlllch auf 040 fi. geschützten
Realität, uud Rcl f . .Nr .350 uä Haasberg
vorkommend, wegen aus dem fteucraml»
lichen Viüclstandsauswcije vom 14. De»
zcmber 1875 schuldigen 28 fi. 18 kr. be.
williget ulld hiezu drei Feilbictungs-Tag>
satzungcll, und zwar die erste auf den

22 . F e b r u a r ,
die zweite auf den

2 2 . M ä r z
und die dritte auf den

20. A p r i l 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in dieser Gcrichlslanzlei mi l d— >»>' > —ge
angeordnet worden, das: die ^ »l
bei der ur
um odci , ^ , , .. ,, '<r
dritten aber auch unter demjewen hmlan»
gegeben werden wird.

D>e ^lcllallonsbldingnifjt, wornach
insbesondere zcder vill laüt vo: in
Anbl.'ll l!!l II»^)^^ ^^d lUl ! . . , <r
^ii !. hat, sowie

buchslflracl tonne» in der dirt /.n
Registratur

K, l. B ^ ^ , , ̂  am IVlen
September 1877.

(33U-2) Nr. 7708.

Executive
Nealitätenversteigelung.

Bom l . l. Bezirksgerichte ^oitsch » i rd
bekannt ^

its nsnchen des Herrn A l ton
^aurli v!.'!> P»u!> i»s
dcr dem Joyl ln i l ^ . ,. . ^ «.'»«
Ioscfa Mahnic von Planlna gehbrigen,
gerichtlich auf 1100 ' ^ ^ ' ^ r .
landbrealnäl, ,ud Ui >l>*
buch S t . Margarclh »n '̂  >>'
m e n d , wegen a u s dem . . . " '
10. Juni 1872, H. 3508. und Alston

' ^ u 1873, ' " ' " ' " , schul'
X4 kr. ^ und hiezu

Tagjatzuttgcn, und zwar

22. F e b r u a r ,
die zweite auf den

22. M ü r z
und die dritte auf den

2«. A p r i l 1 8 7 8 .
jedesmal rwrmitlaas vcm 10 hj§, 1? U ^
in ' ' ge
a n ^ , —̂  ,al
bei der ersten und zweiten >lr

! oder Über dem S l i <r
llen aber anch ,,,! ^n»

^ssnisse, »ornach
insbesondere jedü vor aemacblem
Anbote ' ssr
^icilati ie
dat d-
bu^ 'n
Registratur

K, l. Veziitegciicyi v l n i ^ ",., < . >>
Scptcmbcr 1877.
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!!Gegen Lungenschwindsucht und Engbrüstigkeit!!
st der durch Hunderte lisseu aU

^ - J Ä ^ ^ ^ i u . untorphoaphorigsaiimn Kalko
IC^TiM^rijHHn^C^liBvl^l^^tcns zu empfehlen. Bei schwHch-

! I ¥^HLmiL^^Iillllli^flB liehen oder mit Rhachltls be-
I • f MBM ^^SC^I^^^^^I^^H['1!i^e^en Kindern 's* diTsclh«* als
! I v V H I rV^VPPPVVP^m knoehenstllrkend besonders cm-
! • k mA I '^jATI Ä I I tWpfVli Ions werth.

II C*\ft H £ K ^ ^ ^ M M
 Preia p«r.FUache fl-*•

II Für Brustlelilemie!.
M M M M M M M | M M Soit :iO Jahren belicht un«l

^^Tr^äHffWnWIl^BiS^/ iA/^' ii'î h iirztlichcn (jutachton viel-
fe^Sii jR^au lM| l |s^^f l * c; fach or]*robt.
l l ^ l » i W w i T h H i m W T j ** -5* ^ ^ 8 i n ' r i sc l i em 7iUatandn

| l £ ° | J j I J ' f J l l l l i A V l l l I E ; ^"11 zu boknmtnwn in Lüibach l>ei:
" ' ^ ^ hllTil'lHInJllMI -j i*s Ai'otln'kor Josef Bvoboda

h" JSßKjjWM^^jML * j / Prei« per Flasche 88 kr.

Verkauf eines Hauses
und

MmietbmMn.
Tas zur ( l̂- !,in>

gehörige Haus <:, , ^a^c
m Üllibach wird vertäust.

I n diesem Haufe ist auch die aus sechs
Ammern sammt -^ilichör bestellende ^ o d -

« l i t G « . GiQ»»« <^«»ob»lt»Io^»I« von
Georgi l, I , an zu veriniclhcn,

Auskunft ertheilt der Concur
Walter D i » . v . 8 < ? l , ^ V ^ - , L.
«r. 3 <4','!'. ̂ - ^

>«»b»» «Icht« «. W
sey»»»!».»»»: ^ » « ^ ^ ^ . >'

Alitfflieb d«, Wiener medic >>,ic«ltät.

V»»-»!»zli«<» N«fd<n vie !ch<inb^!l un^ '̂ >

Ortin«,,«n '»-»Uhr. 2
Anch»irdd»r ^ ̂ ,n»l>«han'

Tricstcr

Ciircitt
ClieN.

D i . Tr iefter Eommerc ia lbanl
H ĉn in üstcrrcichi-

^laatsnoten wic auch
in Zwa scnstüctcn in Gold,
mit der ̂ >.<.,»>chlung, Kapital und
Interessen in denselben Valuten zu-
rückzuzahlen

Oicselbe escomptiert auch Wechsel
nnd gibt Vorschüsse auf öffcntlichc
^ ' " - -v iere und Waren in den oli

' Valuien. (»2) 4
. ^ ' ' >dcn zu

den , ,. n zeit'
weije angezeigten Bedingungen statt

Bekanntmachung.
Den an^ebl,ch verstürbenen Helena und

Mar ia Gvete von Presser und ihren
unbekannten <örbs« und Rechtsnachfolgern
wird lxlannt gemacht, daß die in der
Executionssache des Matthaus Vlerl von
E - ' " - ^ " " ' - Johann Vrancelj von
^ ^nen Nealfeilbielu„gs-
bejchelde vom 17. August vorigen Jahres,
Z . 5673, dem unter einem für sie be«
stellten Kurator Herrn Franz Ogrin von
Oberlaibach behilndiget werden.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am
19. Iünner 1s78.

aiiNNohl. ''P» ̂  pnvi l .

„PURITAS,"
llaarvcrjiin^iingsmiirJi.

, f P u r l l l a H ( < ist kerne Haarfarbe, sondern ein« milchsrtiKe Fliinfli^keil, welche die iialn'?11

wiinrlerh^rc Ki^eimchafl hcsiltt, weisse Haare zu verj'ingen, <1. li. nllmitli^, und zwar binnen I f t l t F "
» t r n « v l f r x r h n Ts^en, ihnen jene Karhe wiederzugeben, welr.he sie nrspriiriglirh In
„ I ' l i r l t a M " e lürilt keinen Farbstoff. Man kann dos Haar nach lidieben mit Wasser w.i*r.hei..
auf weiss überzogenen Kissen grhlafen, Dampfbüiler gebrauchen, und wird keine Sjmr einci
merken, denn „ P u r l C n H 4 * Hirbt nnht, sondern verjüngt, und zvar das lüngsle, ii|
Frauenhaar wie die Haare und hurte der Manner.

Die Flasche v P t i r l t a M " kostet ».w«i Hulden (bei Versendung 20 kr. mehr für S^esfii) '""
ist ge^en l'oslnnrlni.tlime zu be/jiticn diircb den Krzeuger O l t O Friknn, I I I 1 1 1 « * M , Tf**"
rlnltlEserAfrauM«) SM.

Niederlage in I/aibach bei Herrn:

Tll ( l u n r (1 IM a h r , Parfumeur.
In Klaffensurt l>ei Josef Detoni, Friseur

In VilhM'h: Mathiaa Fürst Sohn, Galanirn.^r.Mm.HHJM.n,; liWOo) 2f»-2(l

I Urtheile und Atteste über

I BERGER'S C U E N

I Theer-Präparate.
> D t l laiserllche «atb M. und <lh. I i». k. I Wslichel l>a< iider dics, ^ l i varn ie l>,l l, s, lHeseNscha<t der Aeizfe in Nien einn, allnfiia <li,sa,nl,m.
D menen T'^r, l̂ l ?,'!!!!>'! ,!üd ,! !i dir,i!','v in >,'!>,! .' ! ' i,,' .,3i!> !,sils,!s,» ,»<!,ill l!ss 'l'sl«ss'l,s,!'n ?!,sss !l».i n » l ! !'s!,„«rn,,<» ss,<t »uftsioldenlKchel An»
V eilenn»
> ,'5'< F^eel-PeXparntf ün,»s<
> sucht uü. „ , , , . „ , , , ^ > ^ > ' " , i "
> eignet find
> I«l li' lane H t l l Ne«»clü <fr , . Ech7«ft b„» V,s<»l « I ^ t s .Vsnvn f - t , ,» s>i , , „ t
> d«r W' ^ " ' " " " " " ' " ' " ^ " ' " ' " " ^' ' " " ' ^ ' " ^ " ' " ' „s„
> ° l , P>

l im M°... ,„ '""
> D l l l b ss r a n ; .'" ' , , ^ ! , ^ i » m 1 wnsd<> s>m s P ^ I ^ i ^ i n,i die Adr ,»^ M c , l i , ' ^ n , ^ ! >„ ̂  ,,,, i / > , , ' ' , „ ? <>.,^!^' ' , ! .^„

^ ^ . „ _ '
> « i n l u l ^ e r " v o l l ^ ^

> > , M ^ t i e l f t T l , « « l , t « s l w u r d e n d e h a n b e l l u n d q e h e l l l . »de
> « n t l a l s e n : . ^ V " >> " '
> l i t H a u l l l l l n l e n : « n t , n « c h i m e » , fflan, G o l l , V i n c , D l t t l t l . " e ^ „.„.. i. «̂.
> «ll lx»n»tl Felnl», P r<» nnd Qberal,»
> — «l , l«b» l« . 14 E<hf,m»,»r

R T>a der hiesig« Avotbefer m-
> l«»a« »l>qerl, »ch aber ^hren derf!
> «h lup v«n«en» b<n»,<,>,e. so els,',l^ ,m :c >"»^> ,.^, , . . , . , „ , . , ^ >„,, .„>,„. , „,-,i „ch nfl , l>i .„ , ^,, ?», v'!"»!<r.
> ^ T> . l l , p la l t . «<-,<,
D Wien. 2<> ',>1v!il !«7,i

> V! ' Mi» Yf l '
> stirer .'a. '

> »tlwasst, bei Ncolx
D ull««n Huhaeschwulln, udelri^^tül^s!'

i! /^,'</^F''« ^ / , ^ ^ ' - ^ / / F ' „ / , l°rrh< 0" ̂ . . ' ^ „ , , , , . , ,X,1
> ' ^ »^ »" ,, ^,a<ch. samml ^ l i r n ! : > xn f ,

> nnd !l.<<,!">' - ~ ' " ' c n , ^'«»«lslnle, <o^naim!k »npftrnase, sslostbeulen , ^ l ^ ^m>!>s>!,!!l,!s ueherl!,!>« ist ,,!> ,,'N

> <ußer . t,,n lünnen. und !^ , „ ,
> nd det Pl«z«l « i - v««dn l t .

R ' d von »llen 5

> (5142) 6-3 Laibach: Apotheker I . Swoboda; I d r i a : Warto.
> m ^.?"^«'^.^»" «^ " " Prl»aten w Olten, w° leine wndcn eitlen ,. ,,dfp,t « l h,« 5fte,l un«"
> Monarch«« ^ «pethet« «. gp,„ ^ e l ta« Hauptdtv't l» Wie: ôlcenen «tier. ', , , ̂  ^ ^

(336-3) Nr. «080.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom l. l . Bezirksgerichte ^oitsch wird
bekannt gemacht:

Eö sei über Ansuchen der Ersten «llg.
Verficherm^sbant „Slooenija" in ^aibach
<̂ in Liquidation) die ercc. ̂  ' .^
dem Niatliias Gerbec von . >.>

'chauf l^6,^f l „
!...^^.-.. „ .s . »Nr. 0 l , U ^ . .,,. . l
j5«j Hallerstein vorkommend, wegen aus

dem Vergleiche vom ^. ^luqust 1K»'»4, >
^<!27, und Cession vom 7, Juni I
und 4. J u l i 1872 schuldigen 2lX) f l . be-
willigt und hiezu drci Feilbictungs . Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

22 . F e b r u a r ,
die zweite auf den

22 M ä r z
und die dritte auf den

20. A p r i l 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die PsandrealltiU bei k r

n und zwei! ,i m" .,,
> über dem ̂ _,.., , .. ll). b"

drillen aber auch unter demselben h""
gegeben werden wird. .̂

Die ^icitalioi^bedingnisss. wo r " ^
insbesondere jeder ^ici<ant vor sscnialy ̂ ^
Anbote ein lop.r^ Vadium <" l ia "^^ ic
^icitalionslommiisinn zu erlsaen ^ / , ,,nt><

^cgljtvalur emgesehen werde». ,.^
.ss. l. Bezirksgericht Voitsch a"' ^ '

September Id77.
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^ 3 ^ ' ' ' " ' " <'>^ ^>'»<s! „>» 's! T,>,!<,,,on 1
««2 ! err,n^>.. l,.,! ... .. ,„,^.. .,.',...^, >

« A halt«, ? , ,

"2 ^ , ^ !

lim

ilii'SciiM,
l>,. " " " Nl>)slfi! crloliomic in
lMwlMiir,,,

>!»l!>!^,'^^ " " ^ ^ Nl'lagc dcr Zsuqnlssr und
^ -l'l'annllinbs ds, VsdlNssNli^lü ul'slininnK
i » ^ ' ^ " " ' > l c r s A n n o n c e n V u , c a „ i »

ftlicftar!

l . 1 . ?I8ll!l6l. ^ ^ L l l .

8«llM« ^/li»<<
'tin- i- , v«»"a»nan|r ffrrrnhf «T.'cfJfom«nte,

b r f r«bt!«« nartl r i n c t "' " J U ^ " « « n ft««"« •>«<»'VIIfn> Bans n<.n>n a « . « » . . « .

>larnrsthrrnnn**->

Br. Hartmann,

' , nen,

^•l» k .** , „lie,

1 zz , ««>< « > „ , , » < , , > ^ < « < 1

^1'l'l«, " l . I ! . . ^
"N'l «, ^^s,,^.,, ^,,^^,^ i«.,!,,..,» !. X.» uur

^sm,,»Us8 l.^s >'»s,,„>- ! UN., sppll «„besann UN«! Ki<-N,

^Pezialjtät-Haaren in allen möglichen Farben.

•;• ItiiMliitiro.

l ^ i i i * < l i < - I > J I i n « - i i \ > < ' | | !

Privilegierte ftsterrelcliiselie \ationalb,mk,

l)j( lur das zweite Semester 1877 auf jede Actic der prlv. 4V»t«»rr. Nat ional bank entfallende

Dividende von

Sechs und zwanzig Gulden österr. Währ.
kann von h e u t e an bei der Nat iona l bank in W i e n bowie bei • f tmnt l i cue i i fot-ompte- Fi l ia len deraelbeii

l>ehobcn werden.

W i e n a m 2 9 . J ä n n e r 1 8 7 8 .

(:>:>0) Von der Direction.

8cli^äc^slU8tänllbn

»<"> bl. I..
»» asse »4. .

1 ^ . A. W. Maycr ,
) in ^ r e b l a n und V i c n . <
)Laut f. s. Patent vom 7. Dezember <
>1«.'>«, ^ . N0,li4.'», durch Tchntz
kmarle vor Fälschung «nd îachal, <
^ nnlnst sscsichrrt.

^ ^rpiobles Hausmittel. <
^ Von virlrn lnz!lic!,s!i Änlolüiiisü scii <

^.^Usls!!, NI!>^!!llNds .^»slsfslli!, ^ , , ! l , I , i ̂
^n i l ! ! lcn. >ta<0l!hs. ,1,
^ ds«> ' nnd dcr ^»f»! ii l
^nno '!- und ^ >il
^ »iid . ^ abci l'li c>i , l - .
F hsilsilUllll, '
^ ^ i l r rcht zu hab^n <„ ̂ s i i l i n ^ dnilii«
r W . Viayr; m », I« "
?min»l s l ius l i . '» »l l !
> ^chllunll; >n <»mz dluch <lnlsu ^ ra« ' l

W flhelmsilorser Malzextract-
Chocolade,

U U lebr «ahrbaft «no lclchl ver-
daullch. sinnet lich »e'balb
fur <<l»>i< „ i.'u»«f»ls!l»s"de

am bejten »u« ^ri ibft l i l t und zur Hause.

'/, Kilo

»l. « 2N. 1 Kft. 2 un> 3.

7 in vaibach:
!,!

W, VsNtjchs. '!1
,!»d Wrl'sl, I

: ' fl. 25 :
• ein Ball- oder Salonanzug •
• l > a i h a | r ) i . L u c k m a n n ' s r h r s H a u » . a
_ « • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

^ «Analytisch chcmttches ̂ aboialoimm des Z>llckj«s Dr Hheobald Meinei. «
j Znhabei des polytechnischen Znftitules. vneioeler Cbemikei in Breslau. F
^ B <" > I , ?,?! '."! /

. 'l. ' , l h l l m s ' ' F
' nach cn^ !,!,-, !°,'n < !nic> A
i anli«rlh»»l,i /

^ !il-li^,h<-!>- !^i""'!>!!^! v>' ''üils!», ^<l lonnts mir diibii- nur - ^
> Hcll i i ^ .̂ ' Ihr Im »,l b^ )
' Grund ! în<̂ , ^'s vl'n n 1
^ pharma^ ^

, .^>! I I! 7> l l l^ H
^ M,! j , ! , I ) l ! »̂  ^
^ dajl dir ' > 1

^ dss o l ' s l l ., , , > ' > > > ^ , , < > , < > » > v ^
^ N N N N i ' l h s e l>s'> H l - I ! » ^ I N ! ! l, 1

^ c>sl!i!i l^!! '> >>:, »

! '̂" 1
f rcinignngHlhee 1
^ lich forljchrilllichen t>r, i ».Usw n ^
^ V i r b l u l l . im Mai 187? ^

^ ds» analylijcb-chrmijchln i!ab«awrw»« und po,!,!>s!,m^!<^ ,^!,n'i!i,sf, ^
s ( I . ».) Tr the«l»«lV »er»er. ^

^ (4^70) 6 - 2 vcieibeler Khennlrr. ^

^ Allein echt erzcnsst von ^

^ ^ran) Wilhelm, Hpolhlkcr in Ueunkirchen. <
^ <5in P««lc l . i n »ch, G , h e n gelhel l«. " >! Aorschlijt dr. Ä i zns b«, i ls<. '
^ ja>̂  !lh»anwlisuna in bivcrlcn Splachrn I Gulden, j rpaia l sin Stempel und ^

l ^ . .. <
l da dir l>I,

ss tl̂ ss a»' '
^ warns, >
l ^ul V<qurmlichlril brs P. I , Publilum« ist d« schll Mlhel«s «nii
5 «rtbsltljche «ntlrbcumatl<<he Vlntrrlni«unsts»bee ancl, zu babrn '

i l l J^Itit>fl<*ll t IN't«*!* I^flMKIlll« t

tlillcri '
<l,sl<-s.

II! ^

X . « n i l l l l s s l b : " n ' l

w
l l '^

^l P r ü a i l ' d
-̂  , ,»li- Tom, ^,

Älllü!,, «poth ^ Zala v, «ndiovit. «pl'll» . ^.lnlc'::
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Iwrlissli 4. Französisch fur 5 0 P I . pro Wochr
in l1- Untetri4t«bTUfe nad>
t n • . ,.; crlanen. (4913) *-*

kinderlose Witwe
ftiünfifit 'Tifitfiplat1 a l * Wirthachafteriu,
Haushälterin ot>cv Laden-Verkäuferin
Ijiev otcx auf t>cm iionbe.

-Vätjctc* itt 5 . i f ü ü e r ä Slniiottcen«
"Öurcau (^ctvcnflofic 6). (529) 3—1

Än die

P. T. Kunden
der

Grnrg tcrchcr'schcn
Buchhandlung.

^'a^^em über das Vermögen des Herrn
der Concurs eröffnet wurde, so

^r n^ du' Piiäiliandlunss zu be»
oneurs«

::cn ein^

Dr. llobert v. Schrey,
(498) 2—2 ^'oncuromaiieverwalter.

in der 3chischka

Keller
billig zil vergsl''" -^ ̂ ' . i l ^ , ^ - h.'j der Eigen«
tbümerin. ^ (485) 3—1

täglich frischem <486) :i-2

Iapler Bier.
Zu pachten gesucht:

Eine kleine Wirthschaft, womöglich mit
Gasthansgerechtsame.

Antrage unter ,,O. L." an die Expe-
dition der „Laibacher Zeitung " (507) 3-2

£ 3 Garten- oder
Wirthschaftsbesitzern

empfiehlt sich ein Mann in gesetzten Jahren,
verheiratet, ohne Kinder, als Oekonom and
praktischer Gärtner für Weinbau, Obstbaum-
zucht und Gemüsebau, selbe auf das höchste
Ertragnis zu bringen, sowie in Kunst-, Glas-
haus- und Ulumengärtnerei, unter rlen be-
scheidensten Bnl; -:: Südliches Klima
vorgezogen (ii • ••ri«» unter: „D. A.
G." an die Eiii,..,.,,^ j^aes Blattes.

! Das !

i Moäe-, Manu ln r - , Eon^eclion»-.

z Tuck- u. lelnenwaren'Tillblllfemeni
l dcs

C. Wannisch,
Laibach. Nalhansplalz Vr. 7.

empfiehlt jcin gruhes Lager in T«l»N'
und Vallartileln für die Carnevalssaison
1878. (200) 1!l-'.j

Sctairo Kiiir-Alli
au<< heilsamen Alpenliiintsln

für Lunae und Brust
nach ärztlicher Vorschrift erzeugt, ist das heilsamste Mi t te l bei Erkrankung der 2
A t b m u l ! " " ' " ' " " - " " " , , " . " . ^ ̂ ' - > ' " >-. mögen sic acut oder chronisch 3
fein, fcl

v > - . ^ . . ...«Kopfes und der Bungen werden ^
in überraschend schneller Weis« geheilt, so daß bei Anwendung des A

Wilhelms Tchneebergs Kräuter-Allop '
nic Lun^ ^ ' " - 'iüil. ^

7 - Kräutcr-Allop regt die Schleimhäute des Magens A
an, ''" ' '!>?d gute Aufnahme der genossenen Speisen die «
all- , lrodurch alle nervösen Leiden, meist erzengt «
dln», , ,,''!v'5i «,

^ .' hat auf dem Weltmarkt seit dem Jahre W
18'.,' ,v „ . . . ' i , ! , . ^ , ' , , ^,',,,-.„sssf„ bestätigen feine «
rwl ein deutlicher und «,
s c h l . . - .., «

W M " ii seit dem Jahre l^».', von mir »
erzeugten v ^ i , ^ , ^ echt zu erhalten wünschen, belieben H
ftcts ausdrücklich »

Wilhelms Tchneebersss Kränter-Allop ?
zu verlanqcn M

Nur dann

mein Zabrilat,

wenn jede Zlajche

mit diesem

Tiegel versehen.

Fälscher
dieser 3chl<zmarle

verfallen den

gesetzlichen Etrafen.

-Auwei!una will» jeder Dlasche beigegeben.

Eine ' ^ , i,- ,-t 1 ft. W tr. und ist stets in frischem
Zustande zu ^

Fr. Wil led Apotiieto li Neoiitircliei, Nieflerösterreich.
Die Verpackung wird mit 20 lr, berechnet.

? -chneebergs Kräuter-Allop ist auch , » r zu bekommen
bei mein . n

In liBlbaelix Peter Eia«.milkt

«delsberg ' ' ^ter:
Vo^rn: ^ " e c k :
I , > , ^ . l l l l -
t l , . ' , ' t h e k e r ^ ,

^ .̂  d a ch : >̂
! haulik, .,.

"? ' H a l l , ^ i r u l :
Ler I n n i c h e n -
3 , '> » ^ k !'
w ^dt: Ä. '
th' ' , , ' l . " , , , " . . ^ : Kur ' 7 ^
th»' ' dberg : I . T, ,>lai
v. ^ - ,..,^.,^ '",'., r a n . <.,.^.,.> ,> ^„11
wc )oh Hteyrer^ P e t t a u :
" , , >, ̂  ,>. <.'u«i». u , ' , ^n i a rde i n: « .

^ b u r a : <iäsar <i Rover edo:
, , . > . . . <>. , , . . ' ' , 7 , »^ 7-^... . , . .

Ei:
?!: : . . , v _, ,,, ,

^. i v " l ' ^pothelei^ t s l n d i j c h g r a z : O. Kordil^
- ,'arli ^ ^^

Einem geehrten Publikum eilaube mir die hösl,! ,<- zu machen,
dafl das Wsschä'fl der .«leidermacherassociatlon am hi ' e die ^ i rma
,̂ ' " ' ,'.l Der ergrbenst <^cserliglc, bisher Geschäjlsle>i,> o>, .'«nocialioli. hat

st auf seinen ^mnen iibernunnncn lind wird es in demselben Lokale
^>,l>l i^.^en. er ersucht deshalb das hochgeehrte Publikum, auf die Adresse ge»
neigte Rücksicht nehmen zu wollen.

Gleichzeitig danke ich für das mir bis nun bewiesene Pertrauen, und werde
stet« bemüht sein, meinen geehrten Kunden wie bisher durch gediegene Anfertigung
zu Diensten zu stehen,

Hochachtungsvoll ergebenft

^Liiton Mernohol,
(500) 3—1 ^ io i l . und Milltärschncider

(387—3) 3ir. 142.

Firmalöschung.
Auf Grund der Bewilligung des

k. k. Landesgerichtes in Laibach vom

8. Jänner 1878, g . 142, wurde

infolge der am 27. Dezember 187?

beschlossenen Auflösung der „Kleider

macher -Association, Produltw^enossen-

schaft mit beschränkter Haftung," die

im Genossenschaftsregister eingetragene

F i rma:

„Kleidermacher-Association
in Laibach,

registrierte Produktivgenossenschaft mit

beschränkter Haftung," dann der Bor«

stand derselben: Anton Merschol als Ge-

schäftsführer , Urban Bostii als dessen

Stellvertreter und Mathias Poje als

Kassier und Schriftführer, gelöfcht und

die Firma „Kleidermachcr-Association

in Laibach, registrierte Produktiv

genoffenfchaft mit beschränkter HaftlMg

in Liquidation", den Anton Merschol

als Liquidator derselben, eingetragen.

Zugleich werden im Sinne dcs

§ 40 des Gesetzes vom !). April l k?3

(Nr. 70 R. G. Bl.) die Gläubig

dieser Genossenschaft aufgefordert, s^

bei derselben zu mcldcn.

K. k. Landesgencht Laibach aM

8. Jänner 187^.'

Das

Kaffeehaus
in der »zb.2bol«trz»«« .vaus'Nr, 24 w>>d

am Samstag den A. Februar
clüffi- ü'cld,,'» die P ! . Vesxcher z»l
volle, l,eil bedient weiden,

^ , , , , , . , i>üd auch melircre Heilungen " '
zweite Hand zu überlassen l.',^lj '''

Molls Seidlitz-iPalver. w «M
v( ijL &ul jiiior fccliftcbt*''
fctiq.uett« ilur A<li(T »D(1

lunne verviellachic r l s01^
autgodruckt ist

Durch ." j "
\ ^traft'rkenntiii-
4 .iiu: halnchiiiiK ""'"'ul
31-uma und r><:hut7.Hi*r*.
j wirdci'liult < •'•"r

icli waroe <l< ,
I'M l>likum vor ^'""A'a
solcher Kalsiticate, d '
aui Täuschung b « ^
net »ml.

yff
^ e i s einer verliegcllen Hiiginal-Kchachlel l ff. ö. B

N e l i t l i« i , l«n mit x l»»! /« ' l^ l !n^tß2 l ' l r m s n .

Franzbranntwein nnd Salz-
Der zuverlässHrh^ Selbstarzt zur Hüfc d«;r leidenden Mcnselihct t»-i tücu inneren "?'
äusseren Knt n. gegen die meU''ti Krankheiten, Verwun 1 i.-r Art, K«Py
Ohren- und / . <TZ. alte Schaden und oftVnr Wunden, Ki • u, Hran«1. etl

zündete Augen, ]..i!i:niiig''n uml VorletzuriKon j»vler Art etc etc

Fn Filajchen sammt Heblauchsanwelsuna 80 kr. ö. Zß.

E c h t b e i den m i t t b e z e i c h n e t e n F i r m e n

00 RSCH-FISCH
M s " (inzipo, dt-r nnirr •*'

k *»" im l l i i i i ' l f l \ntkon>nl

•f. X r o h a A 0»- <l''n Sort<n zu »r/t!1':
lo B«rf«ii Zwecken geeignet »»

(Norwaaanl.

^reis 1 fl. ö. V - per Dlasche sammt Gebrauchsanweisung.

Echt bei den mit • bexelchneten Firmen

Salicyl-NIundwasser.
. „;l(l

Zftlmheilkundft ein ausRezeichnctfti Hchntzmittel gegen Zahn«chtnerzen, erfrischen»
faulmswidrig wirkend. Preis <><) kr.

A . M O L L , k k FJof-Lieferant. W i O O t

I > / p o < P i : Laibaeh: d) G. I V - an. ; ,. t ., .[, ^' ' ' ' 'J i !
i i ) E . M i l l e v o i , A p o t h . < n u a l e : d ) H. i , A p o t h ; (i) ( . ' ; : . , ' j^ i i '
J a g o d i c . U r a u b u r j f . m J o h . B i g w a r t . . . , , , . . \ •> B a u m b a c l . ' s . - n f , \ | . n t i i c K - ; •» . ' r t i ) f s ;

s c h e r ; ( i ) C. K r i ? p e r . K r l c s a c h : (») A n t . Airhing»-r , A p o t h . < ; - i r k : <%> YAI H ^ r ^ L f c r 1

(i) F r i t z G o r t o n . 1 ;<"..-/.: sx •) A Vmr.?^, A •" <i ; ,, •) ( j . / A H e t t i , A r '' A &VV., $&'
(i) A. Ma'zoli; fi) A.v. (iin.i . , s u r ( : ( , t ,, (; <j|,., j , ; ". tr»u»fis(

bacher, Apoth.: « Mnsir.a.1 ... .. .. .. ... i i . . „ . . . n A^..ii. r*" ir«"1*
Apotheker; V.rlin. l o n l u t c l : d f», | » .o r

 !l ^. ,«*'
bura- . i i K.i: g, Apoth. KIIIIIDIM . . . /. , \ , . . t i . > x **r j.ur*:

J. i AiMth. ; u , J>. Kizzoli, A Mnl: („ 1 • |"*j| |(fl" !

( I ) um. T a r r J s : ( i ) A . v . Fr- , 7 . . . .... T r l e b a t h h . ( « ^ # )

(•) C Kumpfs Erben, Apoth.; (x) Fried, bcnolz. Apoth.; d) Math F ü n t W i p P r t 4 ' n : 2 ^ 5
Ant. Deperia, Apoth r ' i7S) ** ̂

Druck nnb V«rl«ß »,n Jg. » Klelnmayr 4 3«d Vamberz


